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Vorwort zur 3. Auflage

Die vorliegende Einführung ist aus der vom Verfasser viele Jahren am „Zentrum für
angewandte Rechtswissenschaften (ZAR)“ bzw. am „Institut für Informations- und
Wirtschaftsrecht (IIWR)“ des „Karlsruher Instituts für Technologie (KIT)“, vormals
„Universität Karlsruhe (TH)“ gehaltenen Vorlesung „Öffentliches Medienrecht“ her-
vorgegangen.

Das Studienbuch führt dementsprechend nach Art einer Vorlesung in 12 Lektionen
durch das Gebiet des „Öffentlichen Medienrecht“ (Rundfunk, Presse und Telemedi-
en/Internet sowie Jugendschutz), stellt die verfassungsrechtlichen und auch die europa-
rechtlichen Grundlagen des Rechtsgebiets dar, erläutert die einschlägigen gesetzlichen
Regelungen und weist auf die privatrechtlichen Bezüge hin. Leitentscheidungen der
einschlägigen Rechtsprechung, namentlich derjenigen des Bundesverfassungsgerichts
und des Bundesgerichtshofs, sind in den Text integriert.

Den Abschluss bilden Verständnis- und Prüfungsfragen zur Vergewisserung des Lern-
stoffs.

Das Studienbuch eignet sich einerseits für Studierende der Rechtswissenschaften als
Einführung in das Gebiet des „Öffentlichen Medienrecht“, bietet aber andererseits
auch eine solide und umfassende Informationsgrundlage für Studierende anderer Stu-
diengänge (Journalistik, Germanistik, Multimedia, Informationswirtschaft, Musikwis-
senschaften, Wissenschaft/Medien/Kommunikation), bei denen die Medien und deren
öffentlich-rechtliche Rahmenbedingungen ebenfalls eine wesentliche Rolle spielen.

Das Medienrecht ist fortwährend im Umbruch. „Fake News“ und „Hassbotschaften“
stehen für die Schattenseiten des Internet; dazu kommen die Gefährdungen der in-
formationellen Selbstbestimmung aufgrund der Digitalisierung und Vernetzung aller
Lebensbereiche. Der öffentlich-rechtliche Rundfunk und seine Finanzierung sind unbe-
achtlich der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts in eine Legitimationskrise
geraten. Die Pressefreiheit sieht sich vor allem auch im europäischen Rahmen und
im Übrigen international zunehmenden Gefährdungen ausgesetzt. Die Konvergenz der
Medien verwischt die Unterschiede zwischen den analogen und digitalen Angeboten;
dazu kommt ein verändertes Konsumentenverhalten, gerade was die klassischen Medi-
enangebote einerseits und die sogenannten sozialen Medien andererseits anbetrifft.

Vier Jahre nach der Zweitauflage dieses Studienbuchs erscheint deshalb eine weitere
Auflage angezeigt, die die zwischenzeitlichen Entwicklungen in diesem Rechtsbereich,
insbesondere den Übergang vom Rundfunkstaatsvertrag zum Medienstaatsvertrag mit
seinen Auswirkungen auf die elektronischen Medien insgesamt und die Erweiterungen
des Schutzes gegen unzulässige Inhalte in den sozialen Medien berücksichtigt. Sie sind
mit der gebotenen Konzentration auf das Wesentliche in den Lehr- und Lernstoff
„eingepflegt“ worden.

Herrn Rechtsreferendar Jasper Hermesmeier, der mich maßgeblich bei der Erstellung
des Stichwortverzeichnisses und bei den Korrekturen unterstützt hat, bin ich dafür zu
großem Dank verpflichtet.

Karlsruhe, im Januar 2022 Christian Kirchberg
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